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Durchblick 
Magazin des CDU Gemeindeverbandes Bad Ems 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde, 

 
nachdem wir im März erfolgreich unsere Kandi-
daten für den Verbandsgemeinderat aufgestellt 
und mit Josef Oster unseren Kandidaten für das 
Amt des Bürgermeisters nominiert haben, geht 
es nun mit großen Schritten auf den Kommu-
nalwahlkampf zu. 
 
Unser Ziel für die Kommunalwahl ist, auch in 
den kommenden fünf Jahren die stärkste Frak-
tion im Verbandsgemeinderat zu stellen und die 

Politik im christlich-demokratischen Sinne für die Menschen in un-
serer Heimat zu gestalten. Mit Ihrer Hilfe und Unterstützung wer-
den wir unser Ziel erreichen! 
 
Ich freue mich auf die kommenden Wochen des Wahlkampfes, 
auf die gemeinsamen Gespräche und Diskussionen und auf das 
Werben für unsere Ideen. 
 
Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ein frohes Os-
terfest und angenehme Feiertage. 
 
 
Mit guten Wünschen und herzlichen Grüßen 

 
 
 
 

Tobias Ody 
Vorsitzender des 
CDU-Gemeindeverbandes 
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Ein klares „Ja“ für Bürgermeister Josef Oster 
CDU Gemeindeverband stellt Kandidaten für den VG-Rat auf 

sollen die Themen Bildung 
und Familie stehen. Die er-
folgreiche Entwicklung einer 
neuen Integrierten Gesamt-
schule gemeinsam mit Nas-
sau und die Schaffung von 
neuen und zusätzlichen 
Betreuungsangeboten für 
Kinder und Jugendliche ste-
hen für Josef Oster ganz o-
ben auf der Agenda. Beson-
ders am Herzen liegen Oster 
auch die kleinen Grundschul-
standorte in der Verbandsge-
meinde. „Wohnortsnahe 
Grundschulen stellen ein ho-
hes Maß an Wohnqualität 
dar. Ich stehe zu allen unse-
ren fünf Grundschulstandor-
ten, mögen sie auch noch so 
klein sein“, so Oster. Zur Kin-
der- und Jugendkonzeption 
der Verbandsgemeinde Bad 
Ems gehört laut Oster auch 
die für 2009 vorgesehene Sa-
nierung des Stadions Silberau 
in Bad Ems mit dem Bau ei-
nes neuen Kunstrasen-
Fußballplatzes.  
„Verantwortung trägt die 
Kommunalpolitik auch für 
kommende Generationen. Die 
Verbandsgemeinde Bad Ems 
soll ihre führende Rolle bei 
Klimaschutzaktivitäten weiter 
ausbauen. Von besonderer 

Bedeutung ist dabei das von 
der Verbandsgemeinde initi-
ierte und landesweit beachte-
te Geothermie-Projekt in Bad 
Ems“, so Bürgermeisterkandi-
dat Oster. Mit der Energie 
von warmen Grubenwässern 
soll in den kommenden Jah-
ren auf Vorschlag von Josef 

Mit einem herausragenden 
Ergebnis von 93 Prozent 
wurde der Bürgermeister 
der Verbandsgemeinde Bad 
Ems, Josef Oster, wieder als 
Kandidat der CDU für das 
Bürgermeisteramt in der 
Verbandsgemeinde nomi-
niert. 
In seiner Rede vor über 70 
CDU-Mitgliedern und Gästen 
im neu eröffneten Theater 
im Badhaus in Bad Ems 
blickte Josef Oster auf er-
folgreiche 8 Jahre als Ver-
bandsgemeindebürgermeist
er zurück. Stellvertretend 
für zahlreiche in Angriff ge-
nommene innovative Pro-
jekte nannte er die Weiter-
entwicklung der Schulland-
schaft mit dem Ausbau der 
F r e i h e r r - v o m - S t e i n -
Grundschule zur Ganztags-
schule,  vorbildhafte Aktivi-
täten in den Bereichen Kli-
maschutz und Energiege-
winnung, die Förderung der 
wirtschaftlichen, touristi-
schen und kulturellen Ent-
wicklung der Verbandsge-
meinde, die gute und güns-
tige Organisation der Was-
serversorgung und der Ab-
wasserentsorgung, neue 
Ansätze bei der Feuerwehr-

ausstattung sowie die Mo-
dernisierung und Weiterent-
wicklung der Verwaltung zu 
einer bürgerfreundlichen 
Dienstleistungsstelle.  
Vor allem aber blickte Oster 
in die Zukunft. Und für die-
se hat er sich einiges vorge-
nommen. Im Vordergrund 

Oster unter anderem das 
Rathaus der Verbandsge-
meinde beheizt werden. 
Von größter Bedeutung 
bleibt für Oster die wirt-
schaftliche und touristische 
Weiterentwicklung der Ver-
bandsgemeinde. Wohnort-
nahe Arbeits- und Ausbil-
dungsplätze und damit ver-
bundene Steuereinnahmen 
für die Gemeinden sind für 
den Bürgermeisterkandida-
ten Grundvoraussetzung für 
eine positive Entwicklung 
der neun zur Verbandsge-
meinde Bad Ems gehören-
den Orte. 
„Die Verbandsgemeinde Bad 
Ems ist für mich persönlich 
und politisch zur Heimat ge-
worden. Auch in den kom-
menden 8 Jahren möchte 
ich mich für die Menschen 
in der Region einsetzen“, so 
Josef Oster abschließend. 
Der CDU Gemeindeverband 
steht geschlossen hinter sei-
nem Kandidaten. „Ich gra-
tuliere Josef Oster herzlich 
zu seiner Nominierung und 
freue mich sehr darüber, 
mit ihm einen so engagier-
ten Bürgermeister haben, 
der alles für Bad Ems und 
die umliegenden Gemeinden 
gibt. Wir werden ihn mit al-
ler Kraft unterstützen“, sag-
te der Vorsitzende Tobias 
Ody. 
Mit ebenfalls starken Ergeb-
nissen wurden die Kandida-
tinnen und Kandidaten bei 
der Aufstellung der CDU-
Liste für den Verbandsge-
meinderat ausgestattet. Der 

Fraktionsvorsitzende im 
Verbandsgemeinderat, 
Franz Lehmler, und der 
Parteivorsitzende, Tobias 
Ody, erklärten überein-
stimmend: „Heute haben 
wir mit einer harmoni-
schen Mitgliederver-
sammlung den Start-
schuss für den Kommu-
nalwahlkampf gegeben. 
Gemeinsam mit unseren 
Kandidaten wollen wir 
nun für unsere Ideen 
werben.“ 
Die CDU-Liste sieht so 
aus: 1. Lutz Zaun, 2. 
Reinhard Hoppe, 3. Franz 
Lehmler, 4. Tobias Ody, 
5. Marion Dürrstein, 6. 
Rainer Ansel, 7. Wolf-
gang Lotz, 8. Heinz Keul, 
9. Adolf Fabricius, 10. 
Sigrid Hastrich, 11. 
Stefan Lenz, 12. Günther 
Lichius, 13. Karola Gep-
pert, 14. Jürgen Hart-
mann, 15. Frank Hocheg-
ger, 16. Manfred Knecht, 
17. Ute Hahmann-
Keitsch, 18. Bernd Kal-
tenhäuser, 19. Thomas 
Schuck, 20. Ursula Lem-
pert, 21. Frank Spiegel, 
22. Melanie Hilgert, 23. 
Oliver Krügel, 24. Mat-
thias Erlei, 25. Maria Eg-
gold, 26. Bernhard Colm-
see, 27. Silke Baulig, 28. 
Josef Hörnemann, 29. 
Petra Thiel-Hau, 30. 
Petra Vollheim, 31. 
Monika Böcking, 32. Su-
sanne Dürrstein. 



3. Ausgabe / April 2009            Seite 3 

Frühlingskaffee der CDU Fachbach 
Stark besucht wie in jedem Jahr - Josef Oster zu Gast 

Landleben vor. 
Manfred Knecht spielte zur 

Unterhaltung auf seinen In-
strumenten bekannte Lieder 
und Musikstücke – die zum 

Am 26. März 2009 trafen 
sich ab 14:30 Uhr wieder 
die Fachbacher Senioren im 
vollbesetzten Saal im Ge-
meindezentrum Fachbach. 
Seit 1996 richten Fachba-
cher CDU-Damen mit ge-
basteltem Tischschmuck 
und selbstgebackenem Ku-
chen die Seniorenkaffees 
aus. 
Gäste in diesem Jahr waren 
die 85-jährige Gerda Hasen-
bein,  aus dem „Pro Seniore 
Stift“ in Oberlahnstein und 
Manfred Knecht aus Kem-
menau. 
Frau Hasenbein trug zur all-
gemeinen Freude selbstver-
fasste Gedichte übers Alter, 
das He im und das 

Träumen verführten – und 
so mancher „tanzte“ unter 

dem Tisch mit den Füßen im 
Takt dazu. 
Als Überraschungsgast be-

das Zusammenwirken al-
ler politischen Kräfte eine 
hervorragende Entwick-
lung genommen. Gegen-
wärtig könne man auf ei-
ner soliden finanziellen 

Grundlage die Erfüllung 
der Aufgaben der Ge-
meinde auch  im Be-
reich der Erhaltung der 
bestehenden Infrastruk-
tureinrichtungen als 
ausreichend gesichert 
ansehen. Für die Zu-
kunft gelte es voraus-
schauend zu  planen 
und weiterhin eine kon-
sequent solide Finanz-
politik zu betreiben, da-
mit auch unsere  Kinder 
und Enkelkinder  noch 
über Gestaltungsmög-
lichkeiten verfügen kön-
nen..  

Eine rege Diskussion, in 
die auch die Vorstellun-
gen aller anwesenden 
Bewerber einbezogen 
wurden, bildete nach den 
Ausführungen des Vorsit-
zenden den Abschluss 
der Nominierungsver-
sammlung 

Kewitz, Patricia van Ackern, 
Peter Bertram, Egon Sauer, 
Peter Beisel, Guido Schmidt, 
Peter Nörtershäuser, Fabian 
Zaun, Edith Belgo, Helmut 
Birkelbach, Berthold Merze-

nich, Christian Schröter, Doris 
Zaun, Angelika Lehmler, Her-
mann-Josef Spreitzer, Lars 
Hilgert, Monika Böcking. 
Im Anschluss an die Wahl der 
Bewerber referierte der Vor-
sitzende Franz Lehmler über 
die Entwicklung der Gemein-
de in den letzten 20 Jahren, 
die Situation in der Gegen-

In der Mitgliederversamm-
lung des CDU - Ortsverban-
des  Nievern  am 17.6. 2009 
wurde Franz Lehmler als 
Bewerber für das Amt des 
Ortsbürgermeisters einstim-
mig nominiert. 
Dieser Vorschlag soll nach 
dem Votum der Ver-
sammlung mit dem SPD –
Ortsverein Nievern als ge-
meinsamer Wahlvorschlag 
für die Wahl des Ortsbür-
germeisters eingereicht 
werden. 
Darüber hinaus wurden 
auch die Kandidatinnen 
und Kandidaten für die 
Wahl des Ortsgemeinde-
rates fast ausnahmslos 
einstimmig gewählt. 
Danach stellen sich fol-
gende 30 Personen für 
den CDU - Ortsverband 
dem Votum der Wählerin-
nen und Wähler: Franz 
Lehmler, Lutz Zaun, Georg 
Hoffmann, Renate Gilles, 
Josef Hörnemann Petra 
Menchen, Jakob Böcking, A-
lois Hoffamn, Melanie Hil-
gert, Richard Somons,  Ste-
fan Driesch, Andrea Simon, 
Marcel Hörnemann, Jens 

wart und die Möglichkeiten 
der Entwicklung des Ge-
meinwesens Nievern in der 
Zukunft. Er führte dabei  
 unter anderem aus,  dass 
man gemeinsam in der Ver-

gangenheit durch eine auf 
Ausgleich aller Interessen o-
rientierter Kommunalpolitik 
viel für Nievern erreicht ha-
be. Insbesondere im Be-
reich der Dorferneuerung, 
der Sportförderung und der 
Gewerbeansiedlung seien 
große Erfolge erzielt wor-
den. Das Dorf habe durch 

grüßte der Bürgermeister 
der Verbandsgemeinde 
Bad Ems Josef Oster jeden 
Gast persönlich und lobte 
das Arrangement des Orts-
vereins. 
Am Ende des gemütlichen 
Nachmittages trug Frau 
Kessler ein Frühlingsge-
dicht vor und Ursula Lem-
pert dankte allen Helferin-
nen und Helfern für die 
Unterstützung und die Ku-
chenspenden. 

CDU Nievern nominiert Kandidaten 
Franz Lehmler  als Bürgermeisterkandidat einstimmig  gewählt 
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Bechelner CDU stellt Kandidatenliste auf 
Rainer Ansel kandidiert wieder für das Bürgermeisteramt 

wieder als Kandidat der CDU 
für das Amt des Ortsbürger-
meisters gewählt. 
Vorsitzender Rainer Ansel 
freute sich über die gute Be-
setzung der Kandidatenliste 
mit Bürgerinnen und Bürger, 
die man meist aus dem Ge-
meinschaftsleben des Dorfes 
und aus der Arbeit der Verei-
ne kenne und die sich aktiv 
und nachhaltig für die Dorf-
gemeinschaft einsetzen.  
Die Bewerberliste zeigt eine 
gut gemischte Alters- und re-
präsentative Berufsstruktur, 
bei der auch die Frauen gut 
vertreten sind. Insgesamt ist 
der Altersdurchschnitt im Ver-
gleich zur letzten Wahl sogar 
geringer geworden.  
Breiten Raum nahm die Dis-
kussion der politischen Ziele 
ein, die man in den nächsten 
Jahren in Becheln erreichen 
will. Fortschreibung der Dorf-
erneuerung und Ortsgestal-
tung sowie Steigerung der 
Attraktivität von Becheln als 
Wohnort sind die Schwer-
punkte künftiger Überlegun-
gen. Darin enthalten sind 
Themen, wie Verkehrsanbin-
dung, Einkaufsmöglichkeiten, 

Ganz im Zeichen der bevor-
stehenden Kommunalwahl 
stand die Mitgliederver-
sammlung der Bechelner 
CDU, zu der Vorsitzender 
Rainer Ansel nicht nur Mit-
glieder, sondern auch Kan-
didaten ohne Parteizugehö-
rigkeit begrüßen konnte. 
Erstmals zu den Bechelner 
Unionsmitgliedern kam auch 
Josef Oster, der Bürger-
meister der Verbandsge-
meinde Bad Ems. Er über-
nahm auch die Funktion des 
Versammlungsleiters bei der 
Durchführung der Kandida-
tenwahlen. Als Schriftführer 
fungierte Günter Alfare. 
Meist einstimmig wurden in 
geheimer Wahl die Kandida-
ten als Bewerber für den 
Gemeinderat aufgestellt. Es 
sind in der Reihenfolge: Rai-
ner Ansel, Patrick Becker, 
Angela Kölbach, Barbara 
Meffert, Michaela Lehmler, 
Jürgen Hartmann, Frank 
Poerschke, Christian Elbert, 
Christiane Martens, Helmut 
Greszik, Günter Alfare, Tobi-
as Becker, Karl Wieland und 
Andreas Lehmler. Einstim-
mig wurde Rainer Ansel 

Kinderfreundlichkeit und 
Verbesserung der DSL-
Verbindungen. Daneben sol-
len auch die Aktivitäten der 
Vereine unterstützt und die 
Finanzen der Gemeinde wei-
ter verbessert werden. Auch 
die vor der letzten Kommu-
nalwahl formulierten Ziele 
wurden noch einmal be-
sprochen und festgestellt, 
dass diese erreicht sind. Es 
waren die Erschließung des 
Baugebietes „In den Gemü-
sefeldern“, die Steigerung 
der Wohnqualität, der 
Schuldenabbau und die Un-
terstützung der Vorhaben 
im Rahmen des 750-
jährigen Ortsjubiläums. 
Bürgermeister Josef Oster, 
der sich auch wieder für das 
Amt des Verbandsbürger-
meisters bewirbt, lobte die 
gute Zusammensetzung der 
Liste für den Verbandsge-
meinderat, auf der Rainer 
Ansel auf dem 6. und Jür-
gen Hartmann auf dem 14. 
Platz kandidieren.  

Saarländische Bildungsministerin in Bad Ems 
Annegret Kramp-Karrenbauer diskutiert über Bildungspolitik 

te Kramp-Karrenbauer. Letzt-
endlich bestehe die Aufgabe 

der Schulen darin, junge Men-
schen – entsprechend ihres 
Leistungsvermögens – best-

Besonderer Gast der Mitglie-
derversammlung des CDU 
Gemeindeverbandes war in 
diesem Jahr die saarländi-
sche Familien- und Bildungs-
ministerin Annegret Kramp-
Karrenbauer. Die Landtags-
abgeordnete aus dem Nach-
barland informierte die 
Christdemokraten in einer 
engagierten Rede über die 
derzeitigen Probleme in der 
Bildungspolitik. Diese seinen 
eng mit den Herausforderun-
gen im familienpolitischen 
Bereich und ebenso dem 
Thema Integration ver-
knüpft. „Statt sich über 
Schulformen und Schulna-
men zu streiten, muss viel-
mehr der Unterrichtsinhalt 
im Mittelpunkt stehen“, sag-

möglich auf das berufliche 
Leben vorzubereiten. Dabei 

sei es unerheblich, welchen 
Namen man der Schule ge-
be, vielmehr sei entschei-

dend, was den Kindern 
und Jugendlichen im Un-
terricht beigebracht wer-
de. Die Ministerin betonte 
weiterhin die Notwendig-
keit der Chancengleich-
heit von Schülern, unab-
hängig von ihren finan-
ziellen Voraussetzungen, 
und die besondere Ver-
antwortung der Eltern 
und des familiären Umfel-
des der Kinder.  
Neben Annegret Kramp-
Karrenbauer nahmen an 
der Mitgliederversamm-
lung auch der Bundes-
tagsabgeordnete Dr. Mi-
chael Fuchs und der CDU-
Kreisvorsitzende Matthias 
Lammert MdL teil. 

9. Mai: 
„CDU 
bleibt am 
Ball“ 
 

Am 9. Mai findet in Bad 
Ems zum zweiten Mal die 
Veranstaltung „CDU 
bleibt am Ball“ statt. In 
diesem Jahr veranstaltet 
der CDU Gemeindever-
band ein Fussballtunier 
auf Kleinfeld, zu dem alle 
Gemeindeverbände aus 
dem Kreisverband Rhein-
Lahn sowie benachbarte 
Verbände eingeladen 
sind. Bei hoffentlich 
schönem Wetter wird 
gemeinsam gegrillt und 
es gibt natürlich reichlich 
kühle Getränke. 
Alle Mitglieder erhalten 
rechtzeitig eine Einla-
dung mit allen wichtigen 
Informationen. Selbstver-
ständlich sind auch Gäste 
willkommen. 
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CDU Ortsverband Bad Ems 
Mitgliederversammlung stellt Kandidaten auf 

Ems in die Bevölkerung zu 
tragen - nicht nur fordern - 
anfassen und machen und 
die Ideen der Menschen aus 
Bad Ems nach vorne tragen. 
Wir sind gut und vernünftig  
aufgestellt, packen wir es 
an“. 
Es wurden alle 26 aufgestell-
ten Kandidaten gewählt. Dies 
sind nach Listenplätzen: 
Reinhard Hoppe, Hubert Stu-
benrauch, Marion Dürrstein, 
Bernd Geppert, Petra Thiel-

Am Donnerstag, 
26.03.2009, wählte die CDU 
Bad Ems ihre Kandidaten 
für die Wahl des Stadtrates 
am 7. Juni 2009. 
Mit einem guten Team, ge-
mischt mit erfahrenen aber 
auch neuen Personen bietet 
die CDU Bad Ems der Bevöl-
kerung den nötigen Sach-
verstand und die Erfahrung 
zur Wahl an. „Alle Projekte 
der vergangenen Jahre hat 
die CDU mit Bravour und E-
lan in guter Zusammenar-
beiten mit dem Stadtbürger-
meister Ottmar Canz ge-
löst“, so Stubenrauch, Frak-
tionssprecher der CDU. „Die 
Stadt Bad Ems hat sich sehr 
zum Vorteil entwickelt und 
wird auch weiter diesen 
Weg verfolgen“, Reinhard 
Hoppe, Spitzenkandidat der 
CDU Ratsliste und Bürger-
meisterkandidat ergänzte in 
seiner Rede“ die Aufgabe 
der CDU mit ihrem Team ist 
aber auch, eine zuversichtli-
che und positive Einstellung 
zu unserer Heimatstadt Bad 

Hau, Andreas Dürrstein, 
Frank Hochegger, Bernd 
Kannegieser, Thomas 
Schuck, Günter Wittler, Dr. 
Jochen Graeff, Michael Wit-
tig, Wolfgang Lotz, Hans 
Lahnstein, Karola Geppert, 
Silke Baulig, Sigrid Hastrich, 
Oliver Krügel, Frank Spiegel, 
Matthias Erlei, Michael 
Nussbaum, Achim Tappehl, 
Manfred Dünchem, Jürgen 
Eigenbrod, Hans Stielow, 
Franz Weber. 
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sche Gerichte genießen. Das 
Essen mundete sehr und die 
Küche wurde sehr gelobt .  
Nach dem guten Essen gab 

Manfred Knecht einige Infor-
mationen aus der Dorfent-
wicklung an die Anwesenden 
Gäste zur Kenntnis , hierbei 
kamen auch einige lustige, 

Mittlerweile ist es schon 
Tradition am Aschermitt-
woch zum Heringsessen der 
CDU im Gemeindeverband 
einzuladen. 
Diesmal fand die-
se Tradition in 
Kemmenau zur 
K u p f e r p f a n n e 
statt.  Manfred 
Knecht vom Orts-
verband begrüßte 
alle anwesenden 
, sowie den Alt-
bü rge rme i s te r 
Rudi Patzelt und 
Gattin sowie eini-
ge Vorstandsmit-
glieder vom Ge-
meindeverband.  Erst wurde 
sehr gut gegessen , wer kei-
nen Hering mochte konnte 
aus der Karte leckere 
Fleisch und auch Vegetari-

lange zurückliegende Bege-
benheiten zum Vorschein. 
Im Anschluss gab Franz 
Lehmler, Fraktionsvorsitzen-

de vom Verbands-
gemeinderat, einige 
humorvolle Einla-
gen, bevor unser 
Ehrengast und 
Kreisvorsitzender 
sowie Landtagsab-
geordneter Mattias 
Lammert einige In-
formationen zur Ak-
tuellen Politik zur 
Kenntnis brachte. 
Es war ein sehr ge-
lungener Abend 
und wie auf den 

Bildern zu sehen ist , hatte 
man sich viel zu erzählen. 

Gelungenes Heringsessen 
Ortsverband Kemmenau beweist seine Gastfreundschaft 
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